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Einleitung 

 Bei einem Besuch des CM Centre (ein kleines Sprachforschzentrum in Madurai: 

http://cmcentre.org) im Februar 2010 begrüsste uns dessen Gründerin und Leiterin, die 

Linguistin Dr. Vidya, mit folgenden Worten: ‚Dem Madurai Seed Projekt geht es 

ausgezeichnet. Die Kinder und Jugendlichen sind vergnügt, wissbegierig und 

selbstbewusst. Bei den meisten Gleichaltrigen hier ist dies höchst selten der Fall, ganz zu 

schweigen von Kindern aus ähnlich benachteiligten Verhältnissen.’ (Dr. Vidya hatte sich 

glücklicherweise bereit erklärt, den Jungendlichen und Volontären von Madurai Seed 

regelmässig Englisch zu erteilen gegen ein geringes Entgelt.) Der positive Eindruck 

bestätigte sich während unseres Aufenthalts voll und ganz. Und nicht nur dies – Madurai 

Seed entwickelt sich auch langsam aber stetig: inzwischen ist die Zahl der gut 20 

Volontäre auf 30 gestiegen – viele der früheren Kinder, die bei Madurai Seed 

Unterstützung erfuhren, haben in der Zwischenzeit die Schule erfolgreich abgeschlossen 

und geben ihre Erfahrung und ihr Wissen nun an die nachfolgende Generation von 

Kindern weiter. Diese Entwicklung ist um so willkommener, als in der Zwischenzeit auch 

mehr Kinder, zum Teil aus umliegenden Vierteln, Madurai Seed regelmässig besuchen. Ein 

weiterer erfreulicher Fortschritt zeigt sich in Form regelmässiger Spenden von ehemaligen 

Volontären. Diese stehen nun im Berufsleben, haben aber die Arbeit, welche Madurai 

Seed leistet, nicht vergessen. Und schliesslich hat sich im vergangenen Jahr auch einiges 

getan auf offizieller Seite: Madurai Seed hat wichtige Hürden überwunden auf dem Weg 

zu einem eigenen Fremdwährungskonto, d.h. einem FCRA (= foreign contributions 

account), ohne das offiziell keine Unterstützungsgelder aus dem Ausland bezogen werden 

dürfen. Ausserdem hat die Organisation die Bewilligung für das sogenannte 80G 

(www.incometaxindia.gov.in/acts/income tax act/80g.asp) erhalten, was bedeutet, dass 

indische Spender Steuererleichterung geltend machen können. Des weitern ist Madurai 

Seed stärker in die gesamt-indische Organisation ASHA (www.asha-india.org) 

eingebunden worden, was nicht nur viele bürokratische Hindernisse aus dem Weg räumt 

sondern auch den Zugang zu einem wichtigen Netz ähnlicher NGOs erleichtert. 

 Parallel zu Madurai Seed hat sich Friends of Madurai Seed während des vergangenen 

Jahres bemüht, in der Schweiz die vereinbarten finanziellen Mittel bereitzustellen. Dabei 

konnten wir uns noch auf die 2009 gesprochenen Beträge dreier Stiftungen abstützen 



(Egon-und- Ingrid-Hug Stiftung; Lotex Foundation; Volkart Stiftung). Ab 2011 wird dies nur 

noch teilweise der Fall sein. Um so dankbarer sind wir deshalb um Ihre Unterstützung! 

Auch die Zusammenarbeit mit der Kantonsschule Freudenberg, im Zusammenhang mit 

dem von Rektor Niklaus Schatzmann ins Leben gerufene Kleider machen Schule Projekt 

(www.kfr.ch/kfr/kleider_machen_schule.html), gestaltet sich äusserst erfreulich. Nicht nur 

warf der Verkauf von Switcher Sportkleidern einen Erlös von rund CHF14,000 ab, wovon 

Madurai Seed die Hälfte zugute kommt; sondern die Schüler engagierten sich vermehrt 

auf eigene Initiative bei Fundraising Events für ihre indischen Freunde. Auch der KFR 

gebührt also ein grosser Dank! 

Ein grosses Anliegen von Friends of Madurai Seed ist es auch, Madurai Seeds 

Eigenverantwortung zu stärken. Dieses ist aber nur möglich, wenn gewisse 

Grundvoraussetzungen geschaffen sind. Einige sind, wie bereits angetönt, dabei, sich zu 

realisieren (FCRA, 80G). Beim letzten Besuch im Oktober 2010 hat sich Karthik, der Gründer 

u. Leiter von Madurai Seed, auch bereit erklärt, eine schriftliche Vereinbarung zu 

unterzeichnen, in der die wichtigsten Schritte hin zu einer gesunden Entwicklung 

festgehalten sind. Diese wird jeweils bei unseren zukünftigen Besuchen überprüft und ev. 

modifiziert. 

 
Unterstützung 

 Seit Ende 2008, als Friends of Madurai Seed die ersten Einladungen zum Beitritt 

verschickte, hat der Verein rund rund 90 (?) Mitglieder und Gönner gewinnen können. Sie 

haben 2010 eine Gesamtsumme von rund .... gespendet. Wir hoffen natürlich wie zuvor, 

dass Sie uns im kommenden Jahr treu bleiben und wir einen weiteren Zuwachs 

verzeichnen können, nicht nur aus finanziellen Gründen sondern auch als Motivation für 

die Zukunft. 

Die willkommene Zusammenarbeit mit der Kantonsschule Freudenberg (www.kfr.ch) seit 

Anfang 2009 hat Madurai Seed ermöglicht, ihre administrativen Aufgaben professioneller 

anzugehen – dies nicht nur wegen dem Ertrag aus dem Kleiderverkauf von Kleider 

machen Schule, sondern auch weil die KFR eine Internetleitung finanziert.  

Oxford University Press hat auf Anregung von Clive Oxenden, dem Author von New English 

File, eine grosse Zahl von New English File Exemplaren auf drei verschiedenen Niveaus 

gespendet, mitsamt kostspieligem Zusatzmaterial. Im Gegenzug dafür führten John Potts 

und Laura Villiger im Februar 2010 einen weiteren Workshop für Madurai Seed durch, in 

dem sie die Volontäre mit den neuen Niveaus des Lehrmittel vertraut machten. Dieser 

Workshop fand im Februar 2010 statt (siehe unten). 

Nebst den drei Stiftungen (Volkart Foundation, Lotex Foundation, Ingrid-und-Egon-Hug 

Stiftung), welch 2010 Unterstützung von insgesamt CHF 17'500 gewährten, hat Friends of 



Madurai Seed auch einen Betrag von CHF 10'000 von privater Seite erhalten. Dieser soll für 

den dringend anstehenden Erwerb einer Liegenschaft verwendet werden. Wir danken 

sehr herzlich! 

Jahresrechnung 

Gutschriften                                       CHF Ausgaben/Investitionen                        CHF 

 
Migliederbeiträge u. private Spenden 14’201 

Stiftungen 17’500 

KFR/KmS 3’000 

Lehrmittel Oxford University Press 2’000 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

TOTAL 36’701 

 

 
ARANGAM RENT & ELECTRICITY 1'552.50 

AUDITING 125.00 

ANNUAL REPORT & DEED NAME CHANGE 
EXPENSES 

375.00 

BROWSING, PRINTOUT, XEROX 73.30 

CAPITAL INVESTMENT 1'554.20 

CHILDREN MAGAZINE 306.50 

CULTURAL EVENT 750 

DOCUMENTATION 87.50 

EXPOSURE VISIT 56.15 

GUEST HOSPITALITY 46.90 

HONORARIUM 8’000 

LIBRARY 146.70 

MONITORING & EVALUATION 343.70 

OTHER NGO’S PROGRAM PARTICIPATION 
EXPENSE 

6.65 

PHONE BILL & POSTAL 568.70 

PRINTING & STATIONARY 178.15 

PROGRAMME OFFICE RENT & ELECTRICITY 562.50 

REPAIRING & MAINTENANCE 177.25 

SCHOLARSHIP SUPPORT (JAN-
MARCH/JUNE-SEPT.) 

1'047.80 

SPECIAL ACTIVITY 364.50 

TRAVEL EXPENSE 350.00 

WORKSHOP & TRAINING 221.15 

YOUNG PEOPLE JOURNAL 62.50 

TOTAL 16’956.65 
 

Eigenleistung  
Druck weiterer Brochüren für Friends of Madurai Seed 
div. Anträge an Stiftungen 
3 Reisen Zürich – Madurai (retour) 
1 Workshops à 2 Tage, inkl. Verpflegung für ca. 30 
Teilnehmer 

 



 

Ausblick auf 2011 

Was 2009 einen guten Anfang nahm und sich 2010 fortsetzte, soll im kommenden Jahr 

weitergeführt werden. Wir hoffen dabei sehr auf Ihre weitere Unterstützung. Im Februar 2011 

werden Laura und John wieder für zwei Wochen in Madurai sein, einerseits um gemeinsam 

mit Madurai Seed aktuell anstehenden Fragen anzugehen; andrerseits werden sie einen 

weiteren Workshop zum Thema Lesen für alle Madurai Seed Volontäre durchführen. 

Genaueres dazu werden Sie spätestens an der Jahresversammlung im November 2011 

erfahren. Bis dann wünschen wir Ihnen alle eine frohe Zeit. 
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